
Impulse zur Entfaltung der Schöpferkraft der 
Massen.

Keine abgeschlossene Aktion
Dieser positive Entwicklungsprozeß vollzieht 
sich jedoch nicht im Selbstlauf. Die Kreis­
leitung war sich darüber klar, daß die Um­
wandlung der Betriebe keine Aktion darstellte, 
die mit der Gründungsversammlung abge­
schlossen sein kann. Hier handelt es sich um 
eine politisch-ideologische und ökonomische 
Aufgabe, um einen Prozeß, der aufmerksam 
durch die Partei, die staatlichen Organe und 
Massenorganisationen geführt und geleitet 
werden muß. Für die Kreisleitung kam es dar­
auf an, zur politischen Leitung dieses Pro­
zesses vor allem die ehrenamtliche Arbeit zu 
erweitern und auf ein hohes Niveau zu heben. 
Für jeden der neuen VEB setzte die Kreislei­
tung einen Beauftragten des Sekretariats ein. 
Bei der Auswahl der Beauftragten konzentrier­
ten wir uns auf erfahrene Genossen aus den 
staatlichen Organen, Abgeordnete, Genossen 
des FDGB-Kreisvorstandes, der Erzeugnis­
gruppenleitbetriebe und anderer volkseigener 
Betriebe. Von den 86 Parteibeauf fragten haben 
70 eine Wahlfunktion der Partei oder anderer 
gesellschaftlicher Organe inne. Unter ihnen be­
finden sich Mitglieder der Kreisleitung und 
von Parteileitungen, Parteigruppenorganisa­
toren sowie Mitglieder von Vorständen der 
Massenorganisationen.
Es zeigte sich recht bald, daß einige dieser 
Genossen dazu neigten, Probleme, die ihnen 
im eigenen Arbeitsgebiet besonders am Herzen 
lagen, bei der ehrenamtlichen Tätigkeit in den 
ihnen zugewiesenen Betrieben stark in den 
Vordergrund zu stellen. Wir standen vor der 
Frage, ob wir diese Genossen wieder von ihrem

Parteiauftrag entbinden sollen. Wir haben das 
nicht getan, sondern sind den Weg gegangen, 
den Genossen zu helfen- Wir stellten ihnen 
zeitweilig ein Mitglied der Kreisleitung oder 
einen anderen politisch erfahrenen Genossen 
zur Seite. Das trug wesentlich zur Qualifizie­
rung der Genossen bei und betonte die Bedeu­
tung des Parteiauftrages. Die ihnen zuteil ge­
wordene Hilfe befähigte diese Genossen zu 
einem politisch wirkungsvolleren Auftreten und 
rüstete sie mit Argumenten zur Beantwortung 
der vielen Fragen aus, die von den Werktätigen 
der von ihnen betreuten Betriebe an sie gerich­
tet wurden. So wurden sie zu wirklichen Hel­
fern bei der Bewußtseinsentwicklung der Men­
schen, zu politischen Vertrauensleuten der 
Werktätigen.

Regelmäßiger Erfahrungsaustausch
Das Sekretariat der Kreisleitung hielt es für 
eine seiner wichtigsten Aufgaben, einen ständi­
gen Kontakt zu den Partei beauftragten und 
auch zu den in den neuen VEB bereits beste­
henden Grundorganisationen zu sichern und 
Möglichkeiten zu schaffen, die besten Erfah­
rungen in der politischen Arbeit in diesen 
Betrieben zu verallgemeinern.

Die ersten differenzierten Anleitungen', die wir 
nach der Arbeitsstelle der Beauftragten — z. B. 
Staatsapparat, FDGB-Kreisvorstand, Betriebe — 
durchführten, haben sich nicht bewährt. Sie 
berücksichtigten zu wenig das unterschiedliche 
politisch-ideologische Niveau in den neuen VEB 
und damit auch die Differenziertheit der poli­
tischen Arbeit, die von den Beauftragten zu 
leisten ist. Wir gehen jetzt so vor: Neben der 
gemeinsamen Anleitung aller Beauftragten und 
als Ergänzung dazu gibt es den Erfahrungs-

grüßte uns herzlich. Wir erhiel­
ten vor der Feier die Gelegen­
heit, uns gründlich darüber zu, 
informieren, was von den Lehr­
gangsteilnehmern bei der Aus­
bildung zum Unteroffizier in 
kampfsportlicher und militär- 
technischer Hinsicht zu leisten ist. 
Aus den Fragen und anerken­
nenden Worten der älteren Ge-

nossen zu den erreichten Ergeb­
nissen sprach ihre Achtung 
gegenüber den Soldaten und 
Offizieren.

Die vor der Exkursion vorherr­
schende Meinung, daß ein Ar­
meeobjekt ein sozusagen von 
der Umwelt unabhängiges Eigen­
leben führt, ist in unserer WPO 
beseitigt. Wir hatten während 
des Aufenthaltes in Brück durch­
aus das Gefühl, gern gesehene 
Gäste zu sein.

Wir möchten dem Kommandeur 
der NVA-Einheit Brück, Genos­
sen Major Grund, sowie dem 
Parteisekretär, Genossen Haupt­
mann Buse, auf diesem Wege 
nochmals danken und versichern, 
daß die in diesen Stunden ge- 
wonnenen Erkenntnisse einer 
Parteischulung ganz besonderer 
Art gleichkommen.

G i s e l a  H a u s c h i l d  
WPO V, Bel zig
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